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„Das größte Risiko auf Erden laufen die Menschen,  

die nie das kleinste Risiko eingehen wollen.“ 

 
Bertrand Russell (1872-1970), britischer Philosoph und Mathematiker, 1950 Nobelpreisträger für Literatur 

 
 
 

 
 
Winterthur, im April 2013 
 
 
 
 
 

Herbert Fritschi unpluggedHerbert Fritschi unpluggedHerbert Fritschi unpluggedHerbert Fritschi unplugged    
 

Liebe Investorin, Lieber Investor 
 

Gleich zu Beginn möchte ich mich für die vielen positiven Rückmeldungen auf die Schriften von Herbert 

Fritschi* bedanken. Es ist sehr interessant zu sehen, dass häufig die genau gleichen Passagen den 

Leserinnen und Lesern ins Auge stechen und Reaktionen auslösen. Natürlich freut es mich zu wissen, 

dass – obschon der Leserkreis erfreulich bunt ist – die Artikel der Herbert-Fritschi-Reihe sehr geschätzt 

werden und sich eines grossen Leserkreises erfreuen.  

 

Dieses Mal darf ich Ihnen einen Artikel mit dem Titel ‚Anlagerisiken – Ein Risiko kommt selten 

allein‘ vorstellen. Der von Herbert Fritschi ausgewählte Titel finde ich wunderbar, weil er in nur wenigen 

Worten eine essenzielle Erkenntnis im Bereich der Finanzmarktrisiken zusammenfasst. In wie gewohnt 

kurzen Textabschnitten zählt der Autor wesentliche Risikoarten auf. Jedes dargestellte Risiko allein füllt 

in der Wissenschaft und Fachliteratur ganze Bücher.  

 

Aus meiner langjährigen Finanzanalyse- und Beratertätigkeit weiss ich, dass der Umgang mit Risiken 

so verschieden ist wie die Menschen selbst. Auch diese Erkenntnis würde Bände füllen. Das Thema 

‚Anlageverhalten‘ ist darum auch bereits in Arbeit für eine baldige Veröffentlichung hier an dieser Stelle.  

 

Nun wünsche ich Ihnen viel Spass bei der Lektüre! 
 

Mit besten Wünschen aus Winterthur 

 

Gion Reto Capaul 
Founder of Bondholder Value

® 

 

*Herbert Fritschi (lic. oec. publ.) mit Jahrgang 1938 arbeitete zuletzt als Mitglied der Direktion für das Brokerage Research der Zürcher 

Kantonalbank (ZKB). Sein großes Interesse für die Finanzanalyse führte ihn in frühen Jahren auch zur Großbank Credit Suisse und zur 

Privatbank Julius Bär. Bei der ZKB hat er den Aufbau der Abteilung Finanzanalyse wesentlich mitgestaltet. 


